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Die Novelle der Gewerbeabfallver-
ordnung regelt seit August 2017 die 
Entsorgung von gewerblichen Abfällen 
in Deutschland neu. Mit dem Ziel den 
Anteil des Recyclings zu steigern und 
somit die Kreislaufwirtschaft zu stärken, 
ergeben sich neue Anforderungen für 
Gewerbeunternehmen und Entsorger. 
Aufgrund der angestrebten Sortier- 
und Recyclingquoten werden sich die 
Stoffströme und Verwertungswege 
verändern. Steigende Mengen werden in 
Sortier- und Recyclinganlagen aufbe-
reitet werden, während der Anteil der 
thermischen Verwertung sinken wird. 
Zudem erhöhen sich die Anforderungen 
an die Gewerbebetriebe, welche die 
getrennte Sammlung der einzelnen Ab-
fallfraktionen umsetzen müssen.

Ob die Sortier-, Aufbereitungs- und 
Verwertungskapazitäten ausreichen, 
welche Technologien eingesetzt 
werden und wie die Wirkung auf die 
Entsorgungskosten ist, untersucht die 
Studie „Gewerbeabfallentsorgung in 
Deutschland bis 2030“. Dabei werden die 
Entwicklungen bei den einzelnen Gewer-
beabfallfraktionen untersucht und deren 
zukünftige Mengen, Verwertungswege 
und Entsorgungspreise prognostiziert. 

Daneben wird die Entwicklung des 
Wettbewerbs auf den einzelnen Wert-
schöpfungsstufen dargestellt und somit 
ein umfassendes Bild über den Gewer-

beabfallmarkt gegeben. Die Studie beant-
wortet darüber hinaus u. a. folgende 
Fragestellungen:

Wie verändern sich die rechtlichen 
Rahmenbedingungen bei der Gewer-
beabfallentsorgung? Wie wirkt sich 
die novellierte Gewerbeabfallverord-
nung in der Praxis aus?
Wie verschieben sich die Stoffströme 
zwischen der stofflichen und energe-
tischen Verwertung? Was bedeutet 
dies für die Auslastung der unter-
schiedlichen Kapazitäten?
Welche technologischen Entwick-
lungen sind bei Sortier- und Recy-
clingverfahren in den kommenden 
Jahren zu erwarten?
Wie entwickeln sich die angren-
zenden Märkte? Wie verändern sich 
Verpackungs- und Restabfallmen-
gen?
Welche Potenziale bestehen bei der 
Sortierung und für das Recycling von 
Gewerbeabfällen? In welchen Um-
fang werden neue Anlagen errichtet? 
Welche Trends sind im Wettbewerb 
zu erkennen? Welche neuen Markt-
teilnehmer steigen in den Markt ein?
Wie sehen die Strategien der Markt-
teilnehmer aus, mit denen sie sich 
auf die veränderte Marktsituation 
einstellen?
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Potenzialstudie

Die Studie liefert einen umfassenden Überblick 
über die Entwicklungen und Trends bei der Gewer-
beabfallentsorgung in Deutschland. Dabei werden 
die aktuelle Marktsituation und die zukünftigen 
Entwicklungen bis 2030 dargestellt. 

Ausgehend von der aktuellen Marktlage zeigt 
die Studie die zukünftigen Entwicklungen und 
analysiert, mit welchen Geschäftsmodellen sich 
Entsorger und weitere Marktteilnehmer vor dem 
Hintergrund der veränderten Rahmenbedingungen 
behaupten können. Zusätzlich zur quantitativen 
Analyse des Aufkommens und der Verwertungs-
kapazitäten wird über eine qualitative Darstellung 
(bspw. Wettbewerb, Technologien, Chancen und 
Risiken) der Markt abgebildet. Basierend auf diesen 
Daten und Einschätzungen bietet die Studie die 
Möglichkeit der Ableitung eigener Handlungsopti-
onen und Strategien.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen und 
Geschäftsberichten usw.) fließen für die Potenzial-
studie 46 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein: 

Betreiber von Aufbereitungs-, Sortier- und 
Recyclinganlagen
Betreiber von thermischen Verwertungsanla-
gen
Weitere Experten

Die dargestellten Analysen und Ergebnisse 
werden mit Hilfe der o. g. Interviews und Experten-
gespräche erarbeitet. Die Auswertung der Daten 
führt zu abgesicherten Aussagen über Märkte, 
Trends, Wettbewerb und Handlungsoptionen im 
Gewerbeabfallmarkt.

•

•

•

Methodik

Die Potenzialstudie richtet sich an alle Akteure 
im Entsorgungsmarkt. Insbesondere ist die Studie 
für Betreiber von Sortier-, Aufbereitungs- und Ver-
wertungsanlagen sowie für Bauer und Planer von 
diesen Anlagen interessant.

Anhand detaillierter Markt- und Wettbewerbs-
analysen liefert die Studie einen Überblick für Ent-
sorger und Verwerter sowie weitere Marktteilneh-
mer. Weiterhin richtet sich die Studie an weitere 
Dienstleister aus der Entsorgungsbranche. 

Der Nutzen ergibt sich für Vorstände, Ge-
schäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und 
Konzernplanung sowie Marketing und Vertrieb.

An wen sich die Studie richtet
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